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Links: 

Das 

Baden 

ist 

möglich! 

Hinweis zum Aufkommen von Blaualgen (Cyanobakterien) am 

Stausee Riedelsbach 

 

Blaualgen erkennen, wie?  
 

• grüne Verfärbung des Wassers mit 
eingeschränkter Sicht 
 

• Blüten- oder Schlierenbildung auf der 
Wasseroberfläche mit 

 

• grüner bis grün-bläulicher Verfärbung 
 

• Bildung eines Algenteppichs 

Gefahr für Mensch und Tier? 
 
Das Verschlucken von Blaualgen kann Übelkeit, Erbrechen, 
Durchfall auslösen 
 
Auch können Reizungen der Augen, Ohren und 
Rachenschleimhäute eine Folge des Kontakts mit Blaualgen sein.  
 
Zusätzlich kann es zu Reizungen, Entzündungen oder 
allergischen Reaktionen auf der Haut kommen. 
 
In sichtbar mit Blaualgen belasteten Bereichen darf nicht gebadet 
werden! 

 

 
 

 
 
 

Grundsätzlich gilt:  
 
Sollten Sie Ihre Füße in knietiefem Wasser aufgrund einer grünlichen 
Verfärbung nicht sehen können, kann eine Gefahr durch Blaualgen vorliegen! 
 
Für Hunde und andere Haustiere können Blaualgen potenziell 
lebensgefährlich sein. Setzen Sie deshalb ihr Haustier nicht unnötigen 
Gefahren aus! 
 
Auch das Trinken sowie das Ablecken des Fells der Tiere kann schon eine 
Gefahr für Hunde oder Haustiere darstellen! 

 
Abb. rechts: 

Vom Baden 

wird definitiv 

abgeraten! 


